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die Entwicklung und Erfüllung des Planes im zu 
planenden Quartal sowie die festgelegte Zielsetzung 
des Jahresplanes.

(S) Der Quartalskassenplan ist von dem Werkleiter 
des VEB bis zum 14. Werktag des letzten Monats vor 
Beginn eines jeden Quartals an den Generaldirektor 
der zuständigen WB in dreifacher Ausfertigung ein­
zureichen.

(4) Der Generaldirektor hat die Quartalskassenpläne 
der VEB zu überprüfen. Er ist verpflichtet, die Quar­
talskassenpläne der VEB zu korrigieren, wenn sich aus 
der Überprüfung ergibt, daß die Grundsätze für die 
Aufstellung der Quartalskassenpläne entsprechend den 
gesetzlichen Bestimmungen nicht eingehalten und die 
Pläne nicht mit einer ausreichenden Zielstellung auf­
gestellt wurden, die die Erfüllung des Jahresplanes 
sichern.

(5) Der Generaldirektor der WB hat den Quartals­
kassenplan seiner WB in zweifacher Ausfertigung bis 
zum 20. Werktag des letzten Monats vor Beginn eines 
jeden Quartals dem Direktor der Industrie-Bankfiliale 
der Deutschen Notenbank vorzulegen.

(6) Sofern die Quartalskassenpläne der VEB und 
WB unter der. Zielsetzung des Quartals des Jahres­
planes liegen, ist dem Quartalskassenplan eine Begrün­
dung beizufügen, aus der insbesondere die zur Siche­
rung des Jahresplanes bereits eingeleiteten bzw. vor­
gesehenen Maßnahmen hervorgehen müssen.

§ 3
Bestätigung der Quartalskassenpläne

(1) Der Direktor der Industrie-Bankfiliale der Deut­
schen Notenbank hat den Quartalskassenplan der WB 
bis zum 24. Werktag des letzten Monats vor Beginn 
eines jeden Quartals zu bestätigen, wenn die Erfüllung 
des Jahresplanes durch den Quartalskassenplan ge­
sichert wird. Sofern die Erfüllung des Jahresplanes 
nicht gesichert ist, hat der Direktor der Industrie-Bank­
filiale der Deutschen Notenbank die Bestätigung des 
Quartalskassenplanes von der Einleitung von Maß­
nahmen zur Sicherung der im Jahresplan festgelegten 
Entwicklung durch den Generaldirektor abhängig zu 
machen.

(2) Sichert der Quartalskassenplan der WB auch 
nach Abstimmung mit dem Generaldirektor der WB 
nicht die Erfüllung des Jahresplanes, darf der Direktor 
der Industrie-Bankfiliale der Deutschen Notenbank den 
Quartalskassenplan nicht bestätigen.

(3) Der Generaldirektor der WB hat den nach 
Abs. 2 nicht bestätigten Quartalskassenplan der WB 
dem Leiter der zuständigen Industrieabteilung des 
Volkswirtschaftsrates vorzulegen. Der Direktor der In­
dustrie-Bankfiliale der Deutschen Notenbank hat dazu 
Stellung zu nehmen. Die Bestätigung des Quartalskas­
senplanes der WB hat in diesem Fall durch den Leiter 
der Industrieabteilung des Volkswirtschaftsrates inner­
halb einer Woche zu erfolgen. Zwei Ausfertigungen der 
Bestätigung sind dem Direktor der zuständigen Indu­
strie-Bankfiliale der Deutschen Notenbank zuzustellen.

(4) Nach Bestätigung des Quartalskassenplanes der 
WB entsprechend Abs. 1 hat der Generaldirektor der 
WB bis spätestens letzten Werktag vor Beginn eines 
jeden Quartals die Quartalskassenpläne der VEB zu 
bestätigen. Erfolgt die Bestätigung gemäß Abs. 3, so ist 
der Quartalskassenplan dem VEB bis zum 3. Werktag 
im ersten Monat des geplanten Quartals zu bestätigen. 
Der Generaldirektor der WB übersendet ein Exemplar

der von ihm bestätigten Quartalskassenpläne dem 
Direktor der Industrie-Bankfiliale der Deutschen 
Notenbank.

(5) Zur Wahrnehmung der Kontrollfunktion ist dem 
Leiter der Industrieabteilung des Volkswirtschaftsrates 
eine Ausfertigung des bestätigten Quartalskassenpla­
nes der WB zuzustellen.

§ 4
Quartalskassenplanung der sonstigen Einrichtungen 

der WB
Der Generaldirektor hat die Quartalskassenplanung 

der unterstehenden Einrichtungen selbst zu regeln, 
wenn sie nicht nach der wirtschaftlichen Rechnungs­
führung arbeiten.

§ 5
Durchführung der Kontrolle der Quartalskassenpläne

(1) Der Werkleiter des VEB und der Generaldirektor 
der WB sind verantwortlich für die Einhaltung des 
Quartalskassenplanes.

(2) Veränderungen des bestätigten Quartalskassen­
planes der WB sind zulässig,

a) wenn die dem Quartalskassenplan zugrunde lie­
genden materiellen Ziele übererfüllt werden,

b) wenn durch Beschlüsse des Ministerrates bzw. des 
Volkswirtschaftsrates die materiellen Aufgaben 
des Jahresplanes geändert werden und sich da­
durch die Quartalsziele verändern.

Die Bestätigung der Veränderungen hat entsprechend 
§ 3 zu erfolgen. Die Veränderungen sind in der monat­
lichen Abrechnung auszuweisen.

(3) Der Werkleiter des VEB und der Generaldirektor 
der WB haben die Erfüllung des Quartalskassenpla­
nes monatlich zu analysieren.

(4) Der Direktor der Industrie-Bankfiliale der Deut­
schen Notenbank ist verpflichtet, die Erfüllung der in 
den Quartalskassenplänen der WB festgelegten Zielstel­
lung zu kontrollieren. Werden vom Generaldirektor der 
WB keine oder nur ungenügendeAnstrengungen zur Er­
füllung des Quartalskassenplanes unternommen, so ist 
der Direktor der Industrie-Bankfiliale der Deutschen 
Notenbank verpflichtet, Sanktionen entsprechend den 
gesetzlichen Bestimmungen über die Kreditgewährung 
einzuleiten.

§ 6
Übergangsregelung für die Aufstellung des Quartals­

kassenplanes für das IV. Quartal 1983
(1) Die Ausarbeitung des Quartalskassenplanes für 

das IV. Quartal 1863 hat nach den bisher gültigen Be­
stimmungen unter Berücksichtigung der Anordnung 
vom 18. September 1963 über die Regelung der Fonds­
bildung in den dem Volkswirtschaftsrat unterstehenden 
Vereinigungen Volkseigener Betriebe im IV. Quartal 
1963 (Übergangsregelung) (GBl. II S. 688) zu erfolgen.

(2) Der Quartalskassenplan der WB ist durch den 
Direktor der Industrie-Bankfiliale der Deutschen Noten­
bank zu bestätigen.

§ 1
Schlußbestimmungen

(1) Diese Anordnung tritt mit ihrer Verkündung in 
Kraft.

(2) Die WB und VEB gemäß § 1 haben die §§ 10, 11 
und 12 der Verordnung vom 23. August 1962 über die 
Quartalskassenplanung (GBl. II S. 639) und die dazu-


